Feuerwehr bekampft Olspur auf
dem Westenhellweg

Zu einer Olspur wurde am Montagnachmittag um 17.13 Uhr die
Loschgruppe Runthe gerufen. Sie zog sich uUber den
Westenhellweg. Verursacht wurde die Olspur durch einen
defekten Pkw, der nicht mehr fahrbereit auf dem Seitenstreifen
stand. Im Einsatz waren 21 Feuerwehrleute mit vier Fahrzeugen
der LOoschgruppe Rinthe.

Feuerwehr ist in Weddinghofen
ein echter Gesellschaftsvirus

Sie retten nicht einfach nur Leben. Die 37 Feuerwehrmanner und
3 Feuerwehrfrauen der Loschgruppe Weddinghofen der
Freiwilligen Feuerwehr sind aus dem Stadtteil gar nicht
wegzudenken. Bei allen wichtigen gesellschaftlichen
Ereignissen sind sie dabei. Das schlagt sich nieder. Jede
Menge spontane Neueintritte sind nur ein positiver
Nebeneffekt.
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Gute Tradition: Seit 25
Jahren kummert sich Koch
»Schubi“ um das leibliche
Wohl der Kameraden — auch
zur
Jahresdienstbesprechung.

Allein funf neue Mitglieder meldeten sich ganz spontan im

Nachklang des Johannisfeuers. Menschen, die zuvor keinen
unmittelbaren Bezug zur Feuerwehr hatten. Denn Uuberall dort,
wo die Gemeinschaft ,Wir in Weddinghofen® zum

gesellschaftlichen Miteinander eingeladen hat, waren auch in
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Lebensretter prasent — mit Einsatzwagen, mit Informationen.
Das fallt auf und das spornt manchen zum Handeln an. Mehr
noch: ,Die LOoschgruppe hat einen wichtigen sozialen Bezug in
die Stadtteile und in die Stadt”, betonte Burgermeister Roland
Schafer bei der Jahresdienstbesprechung. Mit dem Dorfabi etwa
setzen die Wehrleute ganz eigene Akzente fur das Miteinander
jenseits der Diensteinsatze. Die Premiere war so erfolgreich,
dass es 2016 eine Wiederholung geben wird — am 27. August.

Das Stadtoberhaupt ubermittelte Dank und Stolz nicht nur far
den lebensrettenden Einsatz und fur freizeitraubende Dienste,
sondern auch fur die aufopfernde Ehrenamtlichkeit. Das werde
auch in der Ausbildung auf allen Ebenen deutlich, so Schafer.

Ganze Familien im Feuerwehrfieber

Steht allzeit

bereit: Die
Einsatzausristung
im Spint.

Dass die Feuerwehr in Weddinghofen ein echter Virus sein kann,
zeigt die Familie Birk. Hier ist zunachst der Sohn nach seiner
Ruckkehr aus der Schweiz und der Mitwirkung am Bau des
Gotthardtunnels zum Lebensretter geworden. Es folgte die
Schwester auf dem Fulle. Beide waren so begeistert, dass sie
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auch den Vater mit dem Feuerwehrvirus infizierten. Das
Ergebnis: Vater und Sohn wurden bei der
Jahresdienstbesprechung synchron zum Oberfeuerwehrmann
befordert. Ebenfalls erfreulich: Auch ein Kamerad mit
tlurkischer Staatsburgerschaft stand auf der Beforderungsliste.
Ein Feuerwehrmann mit tilrkischen Wurzeln hat inzwischen die
deutsche Staatsblurgerschaft angenommen — auch das war ein
Applaus wert.

139 Einsatze mussten die Feuerwehrleute 2014 bewaltigen. Das
waren 21 mehr als im Vorjahr. Der Trend der letzten Jahre halt
weiter an: Es mussen mehr hilflose Menschen aus Notsituationen
hinter verschlossenen Turen gerettet werden, es gibt mehr
Einsdtze durch Sturm und Regen. Verkehrsunfalle stehen
ebenfalls oben in der Statistik.

Insbesondere der Sturm Ela hielt die Feuerwehrleute am 10.
Juni auf Trab. Hier mussten die Kollegen in Lunen unterstutzt
werden. Den schrecklichen Verkehrsunfall mit zwei Toten auf
der Erich-0Ollenhauer-Stralle am 20. Juli hat keiner der
Beteiligten bis heute vergessen. Auch der Starkregen am 18.
September hat Feuerwehrgeschichte geschrieben. Im
Weddinghofener Feuerwehrhaus war das Lagezentrum fur die
gesamte Stadt aufgeschlagen worden. Die ganze Nacht waren die
Kameraden 1im Einsatz, planten und entwickelten
Einsatzstrategien, waren auflerdem fur den Grundschutz
zustandig — tatsachlich gab es zusatzlich noch einen Brand im
Pantenweg in Oberaden. Einen weiteren Groleinsatz verursachte
ein GrofBbrand im Aldi-Markt am Roggenkamp am 3. Oktober.

Beforderungen und mehr
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Loschgruppe Oberaden ist eine
einsatzstarke Truppe

Der frischgebackene Brandmeister Jens Mollmann hatte bei der
Jahresdienstbesprechung der Ldschgruppe Oberaden doppelten
Grund zu feiern: Stadtbrandmeister Dietmar Luft hatte ihm am
Samstagabend nicht nur die Ernennungsurkunde mit ins
Geratehaus an der JahnstraBe gebracht, sondern auch einen
Geburtstagskuchen.
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Zahlreiche Befdérderungen standen auf dem Programm der
Jahresdienstbesprechung der Loschgruppe Oberaden.

Mollmanns Wiegenfest liegt schon etwas zuruck. Luft wollte ihm
aber nachtraglich noch einmal gratulieren, weil er auf sein
Fest verzichtet hatte. Der groBle Sturm hatte besonders in
Linen, Essen, Muhlheim und Dusseldorf gewltet. Bei der
Beseitigung der Schaden und der Gefahrenquellen wollte man auf
die Unterstutzung durch das Geburtstagskind nicht verzichten.
Er hatte zwar nur wenig geschlafen, sagten dann aber trotzdem
zu, als der Anruf am fruhen Morgen kam.

Auf seiner Facebook-Seite hatte er zwar ein bisschen
geschimpft. ,Spater erklarte er dort, dass er sehr froh
gewesen sei, dass er an diesen Einsatzen beteiligt war“,
erklarte der Sprecher der LOoschgruppe, Martin Schmidt. Neben
Mollmann waren noch weitere Mitglieder uUber Pfingsten im
Sturmeinsatz gewesen.


http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/02/LG-Oberaden.jpg

Das Wetter bescherte dann der LOschgruppe auch den zweiten
GrolBeinsatz Uber viele Stunden im vergangenen Jahr: Starkregen
hatte im September Teile von Bergkamen unter Wasser gesetzt.
Ein Schwerpunkt war in Oberaden die Senke der Jahnstralle mit
der Kuhbachtrasse.

Loschgruppenfihrer Martin Buscher prasentierte in seinem
Jahresbericht eine sehr effektive ,Truppe”“. Die 35
Feuerwehrmanner und eine Feuerwehrfrau fuhren im vergangenen
Jahr 121 Einsatze, um Hilfe zu leisten. Hinzu kommen 33
planmaBige und 36 aulerplanmalfige Einstatze. Zahlt man alles
zusammen, dann kommen die 36 Oberadener Feuerwehrleute auf
insgesamt 4688 Einsatzstunden.

Der gute Ausbildungstand der Loschgruppe spiegelt sich in den
zahlreichen Befdrderungen wieder, die nur moglich sind, wenn
vorher in der Freizeit sehr zeitaufwandige Lehrgange
absolviert worden sind. Zu Feuerwehrmannern wurden ernannt:
Shervin Heitmann, Dustin Larmann, Florian Bottger, Sven Georg
und Marcus Struck. Oberfeuerwehrmanner sind jetzt Pascal
FUlbier und Tobias Wagner, Hauptfeuerwehrmann Kevin Schimanski
und Brandmeister Dirk Meyer-Jurgens und Jens Mollmann. In die
Loschgruppe aufgenommen wurden Ulrich Sander und Thomas
Ciliax. Sie waren vorher bei einer Feuerwehr auBerhalb von
Oberaden aktiv gewesen.

Ein besonderer Dank aller Mitglieder der Loschgruppe galt dem
langjahrigen Kassierer Andreas Theimann, der sein Amt aus
gesundheitlichen Grunden niedergelegt hat. Neben Martin
Schmidt und Michael Stuckmann wird sich jetzt auch Martin Kock
um die Finanzen kummern.

In diesem Jahr stehen ein Dreitagesausflug, der Besuch der
Feuerschutzmesse ,Roter Hahn®“ 1in Hannover und der
traditionelle Dammerschoppen Anfang September auf dem
Dienstplan der Loschgruppe Oberaden.



Einsatzrekord fur die
Bergkamener Feuerwehr in 2014

So viele Einsatze wie in 2014 gab es fir die Freiwillige
Feuerwehr der Stadt Bergkamen in den zuruckliegenden zehn
Jahren nicht. 410 Mal wurde sie zur Hilfe gerufen. 2013 waren
es nur 367 Einsatze. Hauptgrund fir dieses Plus sind die
vielen wetterbedingten Einsatze wund die Zunahme von
Kleinbranden.

Jahresdienstbesprechung der

Fihrungskrafte der
Feuerwehr (v.l.): Wolfgang
Lantin, Kraftwerksleiter

Robert Gostenhaus, Ralf
Klute, der Leiter der
Steag-Werksfeuerwehr Klaus-
Peter HOlscher, Dietmar
Luft, Christine Busch und
Birgermeister Roland
Schafer

Diese und viele anderen statistischen Zahlen 1legten am
Samstagabend bei der Jahresdienstbesprechung der
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FiUhrungskrafte der Bergkamener Feuerwehr Stadtbrandmeister
Dietmar Luft sowie seine beiden Stellvertreter Wolfgang Lantin
und Ralf Klute im Informationszentrum des Kraftwerks Heil vor.

Auffallend ist auch, dass jetzt wieder mehr Frauen und Manner
sich in der Bergkamener Feuerwehr engagieren. Neben den
Aufnahmen aus der Jugendfeuerwehr ist es gelungen, Blrger, die
in der Mitte des Lebens stehen, fur dieses sehr anspruchsvolle
Hobby zu begeistern. Bergkamen hat jetzt wieder 220
Feuerwehrleute, 2011 waren es nur 201.

Sie alle seien sehr gut ausgebildet, betonten Blrgermeister
Roland Schafer und die zustandige Beigeordnete Christine
Busch. Deshalb braucht die Bergkamener Freiwillige Feuerwehr
auch keinen Vergleich mit Berufsfeuerwehren anderer Stadte zu
scheuen. Politik und Verwaltung stunden hinter der Wehr. Es
habe jetzt auch keine finanziellen Einschnitte gegeben, so
Schafer. Er hofft, dass ab 2016 die Stadt in der Lage ist, fur
sie noch mehr Geld zur Verfugung zu stellen. 2014 waren das
immerhin 1,4 Mio. Euro. Lediglich 74.896 Euro waren Zuschusse
aus der Feuerschutzsteuer. Die groBte Einzelposition ist der
Neubau des Geratehauses in Runthe. Schafer rechnet damit, dass
die Loschgruppe Rinthe im dritten Quartal dieses Jahres dort
wieder einziehen kann.

2014 war sicherlich das Jahr der wetterbedingten Einsatze. Das
Pfingstunwetter ,Ela“ hatte zwar Bergkamen halbwegs verschont,
doch die Feuerwehr beteiligte im Rahmen des
Katastrophenschutzes uUber mehrere Tage an Aufraumarbeiten in
Linen, Dusseldorf, Essen wund Muhlheim. Nach dem
»Jahrhundertregen” am 18. September, der Teile von Bergkamen
unter Wasser gesetzt hatte, gab es dann nachbarschaftliche
Hilfe von den Feuerwehren aus Lunen, Kamen, Werne und Bodnen,
der Werksfeuerwehr von Bayer und vom THW.

Starkregen hatte am Abend des 20. Juli auf der Erich-
Ollenhauer-Strae einen schweren Verkehrsunfall mit
verursacht, bei dem zwei jungen Manner starben. Der 21-jahrige



Fahrer des VW Polo hatte die Gewalt Uber sein Fahrzeug
verloren und prallte gegen einen Baum. Er wie auch sein
Beifahrer starben noch am Unfallort.

Rund 80 Bergkamener Feuerwehrleute bekampften am Morgen des 3.
Oktober den Brand des Aldi-Marktes am Roggenkamp.
Ausgangspunkt des Brandes war das AuBenlager. Von dort
schlugen die Flammen auf den Lagerbereich uber. Die Feuerwehr
verhinderte ein Ubergreifen auf den Verkaufsbereich. Trotzdem
entstand ein Sachschaden von rund 150.000 Euro. Eine Woche
spater wurden zwei Jugendliche als mutmaBliche Brandstifter
festgenommen.

In den kommenden Wochen werden sich nun die sechs
Loschgruppen, die Jugendfeuerwehr und der Spielmannszug zu
ihren Jahresdienstbesprechungen treffen.

Gefahrgut-Kanister im wilden
Millhaufen — GroReinsatz der
Feuerwehr

Ein Kanister mit Gefahrgutsymbolen, der sich in einem
Millhaufen am Westenhellweg in Runthe befand, rief am
Freitagmorgen die Bergkamener Feuerwehr auf den Plan. Laut
dieser Gefahrgutsymbole soll sich in dem unbeschadigten
Kanister ein giftiger und atzender Stoff befunden haben.
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GroBeinsatz der Feuerwehr
auf dem Westenhellwegs
wegen eines Gefahrgut-
Kanisters. Foto: Feuerwehr

Die Feuerwehrleute gingen deshalb mit aller gebotenen Vorsicht
vor. Sie luden den Kanister in eine Kunststofftonne. Die wurde
an eine Fachfirma zur Entsorgung ubergeben.

An dem Einsatz, der rund eineinhalb Stunden dauerte, waren die
Loschgruppen Rinthe, Heil, Oberaden, Bergkamen-Mitte und
Overberge mit insgesamt 51 Einsatzkraften beteiligt gewesen.
Wahrend der Bergung des Kanisters kam es zu erheblichen
Verkehrsbehinderungen auf dem Westenhellweg.

Verkochte Essensreste losen
GroRalarm der Feuerwehr aus

Verkochte Essensreste auf dem Herd hat am Donnerstagmorgen
einen GrofRalarm der Feuerwehr am Friedrich-Ebert-Platz
ausgelost.

Genauer gesagt war es die Brandmeldeanlage des Gastehauses
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Marina-Nord, die durch die Dampfe aus dem Kochtopf gegen 10.40
Uhr ausgelost wurde. Weil immer die Moglichkeit besteht, dass
sich in dem Gebaude eine groBere Zahl Menschen aufhalten, ging
der Alarmmeldung Uber Sirenen nicht nur an die Ldschgruppe
Rinthe, sondern auch an die LoOoschgruppen Oberaden und
Overberge sowie an die Feuerwehr Werne, die mit ihrer
Drehleiter anruckte.

»Ein Eingreifen der Feuerwehr war nicht erforderlich”, betont
Rinthes Loschgruppenfuhrer Dirk Kemke.

Rauchgasvergiftung durch
Zimmerbrand

Die Mieter einer Wohnung in einem Mehrfamilienhaus an der
Ebertstralle zog sich am Montagabend kurz vor 22.30 Uhr durch
einen Zimmerbrand eine Rauchgasvergiftung zu. Er musste
deshalb zur arztlichen Versorgung in ein Krankenhaus gebracht
werden.
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Einen Schwerverletzten forderte am Montagabend ein Zimmerbrand
in einem Mehrfamilienhaus an der Ebertstralle.

Als die Feuerwehrleute aus Bergkamen-Mitte, Weddinghofen und
Oberberge am Einsatzort ankamen, brannte in dem Zimmer der
Teppichboden und Kleidungsstlicke, die auf ihm lagen. Das Feuer
sei schnell mit Wasser geldscht worden, erklarte
Stadtbrandmeister Dietmar Luft. In die Zimmertur hatten die
Feuerwehrleute eine Rauchgassperre geklemmt. Dadurch
verhinderten sie, dass das giftige Gas 1in die anderen
Wohnungen des Mehrfamilienhauses drang. Deshalb konnten die
ubrigen Mieter gegen 23 Uhr wieder in ihre Wohnungen zuruck.

Wie der Brand entstanden ist, war am Montagabend noch unklar,
weil der Mieter der betroffenen Wohnung dazu noch nicht
befragt werden konnte. Er selbst hatte, nachdem das Feuer
entstanden ist, die Feuerwehr uUber Notruf angerufen und auch
seine Nachbarn verstandigt, sodass sie das Haus verlassen


http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/01/Brand-Ebertstraße.jpg

konnten, bevor die Feuerwehr eintraf.

Loschgruppe Runthe fuhr am
Freitag drei Einsatze

Drei Einsatze fuhr die LOschgruppe Runthe am Freitag — zwei
davon waren sturmbedingt. Der heftige Wind hatte allerdings
keinen groBen Schaden angerichtet.

Passanten hatten am Freitagmorgen kurz nach 8 im Landwehrpark
einen Baum entdeckt, der ihrer Meinung nach umzukippen drohte.
Sie alarmierten deshalb die Feuerwehr.

Nachdem die LOschgruppe Mitte am Einsatzort getroffen war,
stellten die Feuerwehrleute fest, dass der Baum zwar schief
stand. Dies tut er aber schon seit einigen Jahren. Nach ihrem
Befund bestand deshalb keine unmittelbare Gefahr. Trotzdem
sperrten die den Weg fur Spazierganger und verstandigten den
Baubetriebshof. Der wird sich nun um den Baum kummern. Nach
Aussage von Loschgruppenfuhrer Dirk Kemke befindet sich
ohnehin das Geholz in diesem Bereich einem nicht guten
Zustand.

Zwel Stunden spater ruckte die Loschgruppe Runthe zusammen mit
der LOoschgruppe Overberge zum Trassenradweg an der Werner
StraBe in Hohe der THW-Unterkunft aus. Dort war ein dicker Ast
herabgestirzt und sperrte den den Radweg. Dieses Problem sei
recht einfach zu ldsen gewesen, meinte Kemke: Mit vereinten
Kraften hatten die Feuerwehrleute den Ast von der Fahrbahn
gezogen.

Gegen 20 Uhr ging ein weiterer Notruf bei der Loschgruppe
Runthe ein. Eine Person stecke im Aufzug eines Gebaudes am
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Hafenweg fest. Als die Feuerwehr eintraf, wahr die Tur des
Aufzugs im Erdgeschoss geoffnet. Von einem Menschen in Notlage
war nicht mehr zu sehen gewesen. Der Ldschgruppe blieb nichts
andere ubrige, als eine technische Prufung des Aufzugs
anzuordnen.

Mercedes prallt bei Glatteis
gegen eine Strallenlaterne

Eine spiegelglatte Fahrbahn und eine nicht angepasste
Geschwindigkeit fuhrte offensichtlich am Sonntagmorgen kurz
nach 8 Uhr im Einmundungsbereich Erich-0Ollenhauer-Strale /
Kleiweg in Weddinghofen zu einem schweren Unfall.

Foto: Feuerwehr Bergkamen

Der Fahrer eines Mercedes prallte gegen eine Strallenlaterne.
Zur Hilfe wurden die Léschgruppen Weddinghofen und Bergkamen-
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Mitte gerufen. ,Es sollte eine Person eingeklemmt sein. Beim
Eintreffen der Feuerwehr war die Person aber schon im
Rettungswagen. Sie konnte sich selbst befreien”, so
Stadtbrandmeister Dietmar Luft.

Ebenfalls im Einsatz waren auf Anforderung der Feuerwehr die
Gemeinschaftsstadtwerke, die sich um die geschrottete Laterne
kimmerte. Mitarbeiter des Baubetriebshofs streuten die
vereisten StralBenbereiche ab.

Feuerwehr verhindert
GrolBbrand des Getrankemarkts
am Lidl in Oberaden

Das rasche Eingreifen der Bergkamener Feuerwehr hat in den
Mittagsstunden des Neujahrstags den GrolBbrand eines
Getrankemarkts am Lidl an der JahnstraBe in Oberaden
verhindert.
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POUIZE

Foto: Feuerwehr Oberaden

Gegen 13.37 Uhr ging per Telefon vermutlich von Passanten der
Handy-Notruf ein, die eine Rauchentwicklung am Getrankemarkt
entdeckt hatten. Als wenig spater die ersten Einsatzkrafte
eintrafen, schlugen auch schon Flammen aus einem
Seitenfenster.

Deutlich sei auch durch die Haupteingangstur Feuer zu sehen
gewesen, berichtete der Sprecher der LoOschgruppe Oberaden,
Martin Schmidt. Die Feuerwehrleute brachen die Tur auf und
mussten dann mit einer Motorsage eine dicke Spanplatte hinter
der Tur zerteilen, die offensichtlich Einbruchsversuche
verhindern sollten. Dahinter befanden sich zwei Paletten mit
vollen Bierkasten als zusatzliches Hindernis. Diese Paletten
schoben die Feuerwehrleute unter schwerem Atemschutz mit einem
Hubwagen beiseite.

Hinter diesen Hindernissen brannte das Leergutlager, in dem
sich jede Menge Plastikflaschen befanden. Die Flammen hatten
auch schon die Dachkonstruktion erreicht. Ein Ubergreifen
konnten die Feuerwehrleute allerdings verhindern. Zusatzlich
wurde Wasser zur Brandbekampfung von aullen eingesetzt.
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SWir konnten so schlimmeres verhindern”, betonte Martin
Schmidt. Insgesamt hat der Einsatz gut eineinhalb Stunden
gedauert an ihm waren 68 Feuerwehrleute aus Oberaden,
Weddinghofen, Heil und Overberge beteiligt gewesen. Offen
bleibt noch die Frage nach der Brandursache. Die Kripo hat die
Ermittlungen aufgenommen.

Nachtlicher Feuerwehr-
GrofReinsatz: Kihlschrank
brennt

Ein brennender Kuhlschrank hat in der Nacht zu Donnerstag
einen GroBeinsatz der Feuerwehr ausgeldst. Er befand sich im
Sozialraum eines Betriebs an der Marie-Curie-Strafe in Runthe.
Kurz nach 2 Uhr fing das Gerat aus nicht geklarter Ursache
Feuer.

Den Mitarbeitern, die zu diesem Zeitpunkt sich im Betrieb
aufhielten, 1l0schten den Kuhlschrank und die Mobel, die
ebenfalls schon in Mitleidenschaft gezogen waren. Wie die
FiUhrer der Loschgruppe Rinthe Dirk Kempe erklarte, blieb den
Feuerwehrleuten aus dem Stadtteil sowie aus Overberge, Heil,
Oberaden und Werne lediglich ubrig zu kontrollieren, ob es
noch versteckte Brandnester gab und das Gebdude ordentlich zu
Luften. Der Einsatz dauerte rund eine Stunde.
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